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NEUSTADT AKTUELL

Frühjahrs-Flurreinigungsaktion 
Wie auch in den Vorjahren wollen wir 
auch heuer im Frühjahr unsere schöne 
Flur von dem im Winter angesammelten 
Unrat säubern. Die Reinigungsaktion fi n-
det am Samstag, den 18.04.2015 statt. 
Wir bitten alle Bürger der Stadt Neustadt, 
insbesondere die Vereine, die sich die 
Verschönerung unseres Ortes zum Ziel 
gesteckt haben, sich an der Aktion zu 
beteiligen. 
Wer Interesse hat, daran teilzunehmen, 
meldet sich bitte bis zum 16.04.2015 bei 
Frau Pforte oder Frau Pöhlmann, Tel. 
09568 81-417.
Es werden dann die Reviere eingeteilt 
und die weiteren Details (Säcke, Hand-
schuhe usw.) geklärt.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

 116 117

Sportlerehrung  2014
Die Sportlerehrung für das Jahr 2014 fand diesmal am Freitag, dem 6. März 2015, 
im Rathaus der Stadt Neustadt bei Coburg statt. Verdiente aktive Sportlerinnen und 
Sportler sowie Sportfunktionäre wurden von Oberbürgermeister Frank Rebhan für 
ihre besonderen Leistungen ausgezeichnet. Außerdem hatten die Neustadterinnen 
und Neustadter auch in diesem Jahr die Möglichkeit, ihre Sportlerin und ihren Sport-
ler und die Mannschaft des Jahres zu wählen. Durchs Programm führte Andreas 
Groß und die Ehrengäste der Bundesligamannschaft der VSG Grub

Hier wurden Sportfunktionäre mit der bronzenen, silbernen 
und goldenen Stadtmedaille ausgezeichnet. 

Die Geehrten in den Klassen Schüler, Jugend und Junioren, 
Erwachsene, Altersklasse und Mannschaften.

Zur Mannschaft des Jahres 2014 wurde der LAV 02 Neustadt 
gewählt.

Zur Sportlerin des Jahres 2014 wurde Franziska Faber ge-
wählt.

Zum Sportler des Jahres 2014 wurde Swen Schiller gewählt.

Im Anschluss an die Reinigungsaktion 
laden wir alle Teilnehmer zu einem klei-
nen Imbiss auf dem Gelände der Kom-
postieranlage ein.

Wir hoffen, dass die diesjährige Flurrei-
nigung unter der Mithilfe vieler Bürger 
wieder ein voller Erfolg wird.

Änderung der Abfuhrzeiten 
anlässlich der Osterfeiertage 

Ostern (Woche vom 06. - 10.04.15) 
Bezirk A grüne und gelbe Tonne – am 
Dienstag, 07.04.15 (normale Ents. Montag)
Bezirk B grüne Tonne – am Dienstag, 
07.04.15 (normale Entsorgung Montag)
Bezirk C1 grüne und gelbe Tonne – am 
Mittwoch, 08.04.15 (norm. Ents.  Dienstag)

Bezirk C2 grüne Tonne – am Mittwoch, 
08.04.15 (normale Entsorgung Dienstag)
Bezirk D grüne Tonne – am Donnerstag, 
09.04.15 (normale Entsorgung Mittwoch)
Bezirk E grüne Tonne – am Donnerstag, 
09.04.15 (normale Ents. Donnerstag)

Es wird gebeten, unbedingt darauf zu 
achten, dass an den Abfuhrtagen die 
Müllgefäße spätestens frühmorgens um 
06:00 Uhr zur Entleerung bereitstehen.

Durch dritten Bürgermeister Martin Stingl erfolgte die Aus-
zeichnung des FC Haarbrücken, der unter dem Projekt “Von 
Null auf 100“ den Silbernen Stern erhielt.
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FUNDSACHEN

Folgende Fundsachen wurden in der 
Zeit vom 10.02.2015 bis 10.03.2015 ab-
gegeben und können während der Öff-
nungszeiten von den Eigentümern abge-
holt werden:

1 MTB

1 Damen-Wollschal

Es wird auf folgendes hingewiesen:
Das Eigentum an den Fundsachen geht 
nach Ablauf von 6 Monaten nach Anzei-
ge des Fundes beim Fundbüro bzw. der 
Polizei auf den Finder oder bei Verzicht 
auf jegliche Fundrechte auf die Gemein-
de des Fundortes über.

Aus dem Rathaus

Neue Fahrzeuge für 
den Bauhof Neustadt

Als Ersatz für ein abgewirtschaftetes 
Müllfahrzeug wurde dem Bauhof heu-
te ein neues Fahrzeug übergeben. Mit 
der Anschaffung setzt der Stadtrat ein 
klares Zeichen für den weiteren Erhalt 
der Müllabfuhr in eigener Regie. Somit 
ist die Entsorgung von Hausmüll ( graue 
und grüne Tonne ) sowie Sperrmüll und 
Gewerbemüll (wird auf Anforderung 
durch den Bauhof abgeholt), wie bisher, 
reibungslos und kostendeckend gesi-
chert. Die Ersatzbeschaffung wurde in 
der Kalkulation berücksichtigt und eine 
Erhöhung der Müllgebühren wird durch 
die Kosten für das Ersatzfahrzeug nicht 
ausgelöst.
Auch zwei Kleingeräteträger wurden er-
setzt. Die neuen Geräteträger zeichnen 
sich durch ihre Vielseitigkeit aus. Durch 
ihre extreme Wendigkeit werden diese 
Fahrzeuge überwiegend und problemlos 
für die Grünanlagenpfl ege eingesetzt, 
um diese weiterhin optimal und wirt-
schaftlich pfl egen zu können. Zusätzlich 
können diese Geräte wechselweise als 
Pritschenfahrzeug für den Winterdienst 
eingesetzt werden.
Des Weiteren wurde ein VW-Transporter 
für die Gärtnerkolonne als Ersatzmaß-

nahme angeschafft, um die Mobilität und 
die Flexibilität der Kolonne aufrecht zu 
erhalten.

Bei der Gesamtinvestition für die Fahr-
zeuge handelt es sich um einen 6-stel-
ligen Betrag, der vom Stadtrat bereitge-
stellt wurde.

NEUSTADT AKTUELL

Frühlingszeit ist Hausbauzeit
Bauherren aufgepasst – in den Bauge-
bieten „Thanner Weg III. Teil, 2. Bau-
abschnitt, Resterschließung“, Stadtteil 
Ketschenbach und „Rödenauen“ 4. Bau-
abschnitt, Stadtteil Wildenheid sind noch 
einige Bauquartiere in attraktiver Lage 
mit Grundstückszuschnitten von 560 bis 
1.250 m² verfügbar. Mit familienfreundli-
chen Preisen ab 47,00 €/m² (nach § 127 
ff BauGB) kann auch Ihr Traum vom Ei-
genheim verwirklicht werden.

Überzeugen Sie sich selbst – wir beraten 
Sie gerne:

Liegenschaftsverwaltung, Herr Fischer, 
Tel. 09568/81-426

Baugebiet „Thanner Weg“:

-------- = freie Bauplätze

Termine für die 
1. Problemmüllsammelaktion 

2015 im Landkreis Coburg
Am 25.04.2015 von 08:30 bis 11:00 Uhr: 
Neustadt bei Coburg, Verkehrsübungs-
platz, Coburger Straße

Am 25.04.2015 von 11:30 bis 12:00 Uhr: 
Fürth am Berg, Parkplatz vor Raiffeisen-
bank

Am 27.06.2015 von 10:30 bis 12:00Uhr: 
Neustadt bei Coburg, Verkehrsübungs-
platz, Coburger Straße

Anliefermöglichkeit für Problemmüll
Angenommen werden Lacke, Lösungs-
mittel, Ölfi lter, ölverschmutzte Betriebs-

mittel, Klebstoffe, unbekannte Chemi-
kalien, Brems- und Kühlerfl üssigkeiten, 
Bleibatterien, Photochemikalien, Pestizi-
de usw. Die Altölannahme ist auf max. 
3 Kanister á 5 Liter beschränkt. Disper-
sionsfarben sind kein Problemmüll und 
werden möglichst trocken über die Rest-
mülltonne entsorgt. 
Die vorzeitige Ablagerung von Problem-
müll am Sammelort ist verboten! 
Landratsamt Coburg 09561 514268

Bevölkerungsentwicklung 
Neustadt 2014 gewachsen!

Die Auswertung der Zahlen des Einwoh-
nermeldeamtes ergab für das Jahr 2014 
ein erfreuliches Ergebnis.

„Das demografi sch bedingte Missver-
hältnis zwischen Sterbefällen (225) und 
Geburten (121) ergab im Jahr 2014 ein 
Minus von 104 Personen.

Dies konnte jedoch durch ein Zuzugs-
plus von 116 Personen bei 723 Zuzügen 
und 607 Wegzügen positiv ausgeglichen 
werden. Schon 2013 Jahr gab es bei 
den Zuzügen eine starke Tendenz nach 
oben, die 2014 nun nochmal deutlich 
übertroffen wurde.

Neustadt hat damit Ende 2014 ein Plus 
von insgesamt 12 Personen gegenüber 
dem Vorjahr zu verzeichnen.

Erstmals seit über 10 Jahren ist die Be-
völkerung in Neustadt gegenüber dem 
Vorjahr damit wieder leicht gewachsen“, 
erklärt Demografi e-Beauftragter Detlef 
Heerlein. 

Sanierung der  
Leichenhalle auf dem 

Hauptfriedhof in Neustadt
Die Leichenhalle auf dem Hauptfriedhof 
in Neustadt dient neben der Aufbah-
rung für die Abschiednahme durch An-
gehörige auch der Leichenversorgung 
(Waschen und Anziehen der Verstorbe-
nen). Die hierfür erforderlichen Bereiche 
wurden den heutigen Gegebenheiten 
angepasst. Neben hygienischen Anfor-
derungen wurde auch der Zuschnitt der 
Räumlichkeiten geändert. Im Einzelnen 
wurden Elektro- und Sanitärleitungen er-
neuert und im Betriebsbereich die Böden 
und Wände mit einem leicht zu reinigen-
den Fliesenbelag versehen. Nachdem 
im Zuge der Maßnahme die Sanierung 
der Decke im Andachtsraum notwendig 
wurde, konnte auch eine zeitgemäße, 
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den heutigen Anforderungen entspre-
chende Beschallungsanlage eingebaut 
werden.

27. Betriebs- und Behörden-
fußball-Pokalturnier in der 

Frankenhalle
Das 27. Betriebs- und Behördenfußball-
Turnier fand am 14. Februar 2015 in der 
Frankenhalle Neustadt statt. An diesem 
Turnier nahmen 8 Betriebe aus dem 
Landkreis Coburg teil. Unter anderem 
war auch die Stadt Neustadt mit einer 
Fußball-Mannschaft vertreten. Der Tur-
niersieg ging auch in diesem Jahr wie-
der verdient an die HUK Coburg. Unten 
aufgeführt die Teilnehmer  und die Plat-
zierungen.

Teilnehmende Manschaften:
DIEPA GmbH & Co KG
Brose GmbH & Co KG
Waldrich Coburg GmbH
Hein Baustoffe GmbH & Co KG
Sauer GmbH & Co KG
HUK Coburg
Kaeser Kompressoren GmbH
Stadtverwaltung Neustadt

Platzierung
1. HUK Coburg
2. Kaeser Kompressoren GmbH
3. DIEPA GmbH & Co KG
4. Brose GmbH & Co KG
5. Sauer GmbH & Co KG
6. Hein Baustoffe GmbH & Co KG
7. Stadtverwaltung Neustadt
8. Waldrich Coburg GmbH

BÜCHEREI

Vorlese- und Bastelstunde für 
4- bis 8-jährige Kinder

am Freitag, den 24. April von 15:00 bis 
16:00 Uhr und noch mal von 16:15 bis 
17:15 Uhr
Thema: „Wir basteln ein Muttertags-
geschenk“ 
Unkostenbeitrag: 2 Euro, bitte unbedingt 
Anmeldung der Kinder unter Tel. 81-136 

Bücherfl ohmarkt
im April kein Bücherfl ohmarkt. Der 
nächste Flohmarkt fi ndet erst am 12. 
Mai von 10:00 bis 17:00 Uhr vor dem 
Eingang der Stadtbücherei statt.

Auswahl unserer neuen 
Ratgeber aus den Bereichen 
Pädagogik, Psychologie und 

Gesundheit
Winter, Reinhard: Jungen brauchen 
klare Ansagen - ein Ratgeber für 
Kindheit, Schule und die wilden Jah-
re. Beltz, 2014. (Standort: Ngk Wint)
Schmidt, Jane: Facebook, Surfen und 
Co. - so ist mein Kind sicher im In-
ternet [alle Maßnahmen zum Schutz 
Ihres Kindes im Internet schnell und 
einfach erklärt ...] Sybex, 2014. (Ngk 5 
Schmid)
Lovenberg, Felicitas von: Und plötzlich 
war ich zu sechst - aus dem Leben ei-
ner ganz normalen Patchwork-Fami-
lie. Fischer, 2014. (Ngk 7 Love)
Köpp, Constanze: Aufgeräumt leben - 
warum weniger Haben mehr Sein ist. 
Knaur, 2014. (Nn Koepp)
Behnke, Andrea: Hier, dort und anders-
wo - Kindergeschichten rund um die 
Welt; mit Fragen und Aktionen zum 
Nachdenken, Mitreden und Gestalten 
für Kinder von 4 - 8 Jahren, Herder, 
2014. (Ngl 5 Behn)
Alberti, Bettina: Seelische Trümmer 
- geboren in den 50er- und 60er-Jah-
ren; die Nachkriegsgeneration im 
Schatten des Kriegstraumas. Kösel, 
2013. (Mbl 3 Albe)
Dobelli, Ralf: Die Kunst des klugen 
Handelns - 52 Irrwege, die Sie besser 
anderen überlassen. Dt. Taschenbuch-
Verl., 2014. (Mbk 6 Dobe)
Grün, Anselm: Ich bin müde - Neue 
Lust am Leben fi nden. Vier-Türme-

Verl., 2011. (Mcl Grün)
Nuber, Ursula: Wer bin ich ohne dich? 
Warum Frauen depressiv werden - 
und wie sie zu sich selbst fi nden. Fi-
scher, 2014 (Mbm 30 Nube)
Scholz, Lucia: Nutze die Kraft deiner 
Gefühle - das einfache Ritual für mehr 
Gelassenheit, innere Freiheit und Le-
bensfreude; mit CD. GU, 2014. (Mcl 
Nutz)
Meyer, Frank: Burnout - neue Kraft 
schöpfen; mit CD. GU, 2013. (Mcl 16 
Meye)
Sitzler, Susann: Geschwister - die 
längste Beziehung des Lebens. Klett-
Cotta, 2014. (Mbl Sitz)
Schwarz, Stefan: Die Asthmaschu-
le für mein Kind - Informationen für 
den Alltag von Kindern und Jugend-
lichen mit Asthma, Asthmaverhalten-
straining. Schlütersche, 2014. (Ver 11 
Schwar)
Weight Watchers - Heute mal vegeta-
risch - leckeres Gemüse in allen Vari-
ationen. 2013. (Vcl 3 Weig)
Gesundheit aus der Kräuterapotheke 
Komet, 2013. (Vg Gesu)
Arthrose - Beweglich bleiben. Stiftung 
Warentest, 2014. (Vel 7 Heim)
Lutz, Barbara: Atmen in Balance - Ge-
sundheit, Entspannung und innere 
Kraft. Knaur, 2014. (Vcl 3 Lutz) 
Vormann, Jürgen (u.a.): Die Anti-Alz-
heimer-Formel - Essen gegen das 
Vergessen. GU, 2014. (Ver 21 Anti) 
Röwekamp, Andrea: Theraband & Pez-
ziball - modernes Training für einen 
starken Rücken. Copress, 2014. (Vel 7 
Roewe)

Stadtbücherei
                                 09568 81136
Öffnungszeiten:
Mo  10:00 - 12:00 Uhr  
 und  14:00 - 17:00 Uhr
Di  14:00 - 18:00 Uhr
Mi  10:00 - 12:00 Uhr 
 und  14:00 - 17:00 Uhr
Do  14:00 - 17:00 Uhr
Fr              14:00 - 17:00 Uhr 

Wichtige 
Telefonnummern 
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Powertipps zum Abnehmen

In diesem Vortrag werden Ihnen ver-
schiedene Möglichkeiten vorgestellt, wie 
Sie in kurzer Zeit an Gewicht verlieren 
können. Dabei wird auch auf eine gesun-
de Ernährung geachtet, denn sie ist die 
Voraussetzung für eine gute Gesund-
heit, Lebenskraft und strahlende Schön-
heit. Unter Leitung von Anja Häfner, 
Heilpraktikerin und Ernährungsberaterin, 
fi ndet dieser Vortrag am 14. April 2015 
von 18:30 bis 20:30 Uhr, in der Praxis für 
Ernährung & Naturheilkunde, Kirchstr.1, 
bei genügend Teilnehmern statt. Bitte 
um Anmeldung bei der vhs-Außenstelle 
Neustadt Tel.: 09568 859254

Stillleben Malen

Unter dem Thema “Frühlings-Stillleben” 
wollen wir uns ein Bild erarbeiten, wel-
ches den Beginn des Frühlings feier-
lich begeht, vielleicht auch ironisch ge-
sprochen... Wir beginnen zeichnerisch 
mit Studien von Frühlingsblumen. Wir 
erkunden, welche Zusammenstellung 
geeignet ist für ein grafi sches Blatt und 
können daraus eine Malerei entstehen 
lassen. (Acryl, Öl) Dieser Kunstkurs fi n-
det an drei aufeinander folgenden Diens-
tagen jeweils von 19:00 bis 21:15 Uhr 
unter Leitung von Gerhard Renner, frei-
schaffender Künstler, ab 14. April 2015 
in der Alten Hausserfabrik, Bahnhofstr. 
19, Eingang über die Marienstraße, statt. 
Bitte um Anmeldung bei der vhs-Außen-
stelle Neustadt Tel.: 09568 859254

Baby-Wassergewöhnung

Da alle Bewegungsabläufe im Wasser 
sehr viel leichter zu vollziehen sind als 
außerhalb, bietet sich diese Art der mo-
torischen Entwicklungsförderung gera-
dezu an. Wasser stimuliert die Sensorik 
und die Motorik Ihres Babys, es vermit-
telt neue Erfahrungen, schult die geistige 
Aufnahmefähigkeit, regt die Herz- und 
Kreislauftätigkeit und die Atmung an 
und hat außerdem einen Abhärtungsef-
fekt. Bitte mitbringen: Badebekleidung 
und eventuell ein kleines Schwimmtier. 
Eine Begleitperson und ein Baby zäh-
len als ein Paar. Am 15. April 2015 von 

16:15 bis 16:45 Uhr fi ndet unter Leitung 
von Andrea Merz, Baby- und Kleinkind-
schwimmtrainerin, im Familienbad Neu-
stadt, Wildenheider Str. 11, dieser Baby-
Wassergewöhnung-Kurs bei genügend 
Teilnehmern statt. Bitte um Anmeldung 
bzw. Info bei der vhs-Außenstelle Neu-
stadt Tel.: 09568 859254

AquaZumba®

Bekannt als Zumba „Pool-Party“ gibt 
AquaZumba der Idee eines belebendes 
Workout eine neue Bedeutung. Plan-
schen, Stretchen, Drehungen, Lachen 
und Johlen sind feste Bestandteile von 
AquaZumba-Kursen. Die Kombination 
der Zumba-Formel und –Philosophie mit 
traditionellen Wasser-Fitness-Übungen 
macht AquaZumba zu einem anspruchs-
vollen, sicheren Wasser-Workout mit 
Herz-Kreislauf-Training. Unter Leitung 
von Carolin Gretzbach,  Zumba-Instruc-
tor®, beginnt der AquaZumba® Kurs am 
17. April 2015, von 18:30 bis 19:30 Uhr, 
im Familienbad Neustadt, Wildenheider 
Str. 11. Dieser Kurs läuft bis zur Som-
merpause des Familienbades über fünf  
Termine. Bitte um Anmeldung bzw. Info 
bei der vhs-Außenstelle Neustadt Tel.: 
09568 859254
Hände und Nägel - die Visitenkarte 
der Frau

Gepfl egte Hände und formschöne Fin-
gernägel vervollständigen das Gesamt-
bild der Frau. Es werden Ihnen Tricks 
und Kniffe gezeigt, wie auch Sie ohne 
Nagelstudio den Blickfang Nägel mit 
Maniküre und Nagellack selbst gestalten 
können. Sie erlernen die Feilkunst der 
Maniküre und es werden verschiedene 
Designs nur mit Lack gezaubert! Bitte 
mit unlackierten Nägeln kommen.

Unter Leitung von Susanne Wudy von 
Berg, Nagelstudio, Mozartstr. 19 in Neu-
stadt, fi ndet am 18. April 2015  von 16:00 
bis 18:00 Uhr, dieser Kosmetikkurs statt. 
Dazu sind noch wenige Plätze frei. Bitte 
um Anmeldung bzw. Info bei der vhs-Au-
ßenstelle Neustadt Tel.: 09568 859254
Erfolgreich Präsentieren mit Power-
Point 2010

Lernen Sie in diesem Seminar zunächst 
grundlegende Funktionen zur Handha-
bung von Powerpoint 2010 oder ver-
tiefen Sie Ihre bestehenden und neu 
gewonnenen Kenntnisse. Erfolgreiches 
präsentieren beginnt mit einer fundierten 
Vorbereitung, die Sie nach Besuch der 
Veranstaltung mühelos durchführen kön-

nen. Unter Leitung von Matthias Gundel, 
Realschullehrer, fi ndet am 22. April 2015 
von 19:00 bis 21:00 Uhr dieser EDV-
Kurs bei genügend Teilnehmern in der 
Mittelschule Am Moos, Schillerstr. 6, im 
Multimediaraum, statt. Bitte um Anmel-
dung bzw. Info bei der vhs-Außenstelle 
Neustadt Tel.: 09568 859254

Gartenkeramik - selbst hergestellt
Mit etwas Geschick und Geduld stel-
len wir Gefäße und Dekoration für den 
Garten her. Pfl anzkübel und Rankstä-
be, Vogelhaus und Co. werden in Auf-
bautechnik gearbeitet, mit wertvollen 
Metalloxiden veredelt und durch hohes 
Brennen frostfest gemacht. Form, Größe 
und Farbe erarbeitet jeder Teilnehmer 
individuell. Es steht eine komplett einge-
richtete Keramikwerkstatt zur Verfügung. 
Unter Leitung von Kerstin Schmidt, Ke-
ramikerin, fi ndet am Samstag, 25. April 
2015 von 10:00 bis 17:00 Uhr incl. Mit-
tagspause und am Sonntag, 26.04.2015, 
von 10:00 bis 13:00 Uhr, dieser Kera-
mikkurs bei genügend Teilnehmern in 
der Keramikwerkstatt „tonart“,Ernstfarm, 
Kürengrund 80, statt. Bitte um Anmel-
dung bzw. Info bei der vhs-Außenstelle 
Neustadt Tel.: 09568 859254

KULTUR

Orte und Räume deutscher 
Verbrechen gegen die Mensch-
lichkeit - die Außenlager des 
Konzentrationslagers Buchen-
wald
Das Konzentrationslager Buchenwald 
verwaltete 136 Außenkommandos. La-
ger, in denen tausende Frauen und Män-
ner gefangen gehalten und in Rüstungs-
betrieben zur Arbeit gezwungen wurden 
– unter anderem in Neustadt (Kabel- und 
Leitungswerk) und in Sonneberg (Zahn-
radwerk). Der Fotograf Herbert Nau-
mann hat nach den Spuren dieser KZ-
Außenlager gesucht und in den Jahren 
2012 und 2013 die Orte und Räume, in 
denen sich die ehemaligen Lager befan-
den, fotografi ert. In und mit den Bildern 
werden Spur und Aura der Taten und 
Tatorte sicht- und erfahrbar.

Die vordergründig dokumentarisch wir-
kende Fotografi e zeigt Orte, die Schau-
plätze deutscher Verbrechen waren – 
begangen im Namen einer deutschen 
Regierung von Menschen an Menschen. 
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Die fotografi schen Ansichten von Land-
schaften, Brachen, Grünanlagen, öffent-
lichen Plätzen, Wohnsiedlungen, Klein-
gärten etc. liefern zunächst keine oder 
kaum noch Indizien für das, was hier 
vor 70 Jahren geschehen ist. Es sind 
stille und unspektakuläre Bilder mit indi-
rekten Hinweisen. Erst der begleitende 
Text stellt den Zusammenhang zwischen 
Geschehenem und Ort her, lässt in den 
Bildern die Spuren erkennen, gibt dem 
Ort seine Identität und nimmt ihm seine 
Harmlosigkeit. Mit diesen Fotografi en 
erhalten die Geschehnisse eine erneute 
Aktualität. Sie bleiben nicht mehr nur als 
erzählte Geschichte(n) theoretisch, son-
dern werden wieder mit dem konkreten, 
dem wieder erkennbaren, dem realen 
Ort verbunden. 
Der Vortrag enthält nicht nur die Informa-
tionen zur Geschichte der Außenlager 
des Konzentrationslagers Buchenwald. 
Der Fotograf Herbert Naumann erzählt 
und zeigt vielmehr auch, wie er die Bil-
der der Außenlager gefunden/vorgefun-
den, was er auf der Suche nach ihnen 
erlebt und erfahren hat und was ihn zu 
den Aufnahmen motiviert hat.
Veranstalter sind die Heimatpfl ege der 
Stadt Neustadt und die Kirchengemein-
de Wildenheid-Meilschnitz, unterstützt 
durch das Evangelische Bildungswerk. 
Der Vortrag fi ndet am 23. April um 19 
Uhr im Gemeindehaus Wildenheid statt. 
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.

SENIOREN

Der Seniorenbeauftragte 
lädt ein

An alle Seniorinnen und Senioren sowie 
alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Neustadt b. Coburg ergeht hiermit herz-
liche Einladung zum nächsten Fachvor-
trag mit anschließender Diskussions-
runde im Familienzentrum Neustadt, 
Am Schützenplatz 1 am Dienstag, 
21.04.2015 um 14:30 Uhr.

Thema: Arthrose-Gelenkverschleiß-
Therapie

Referent: Herr Chefarzt Dr. Peter Frieß, 
Klinik Neustadt

Herr Dr. Frieß beantwortet nach seinem 
Vortrag in der Diskussion gerne alle 
noch offenen Fragen der Teilnehmer zu 
diesem Thema.

Eintritt frei!

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme

Dr. Gerhard Beyer, Seniorenbeauftragter
Ines Förster, Leiterin Familienzentrum

Gesprächskreis für Senioren
Der Seniorenbeauftragte der Stadt 
Neustadt, Dr. Gerhard Beyer, lädt zum 
nächsten monatlichen Gesprächskreis 
für Seniorinnen und Senioren im Monat 
April 2015 ein.

Nächster Termin: Mittwoch, 22.04.2015 
von 14:00 bis 15:30 Uhr im Familienzen-
trum am Schützenplatz.

Alle Seniorinnen und Senioren sind wie-
der herzlich eingeladen.

Das Familienzentrum am Schützenplatz 
ist mit dem Stadtbus erreichbar!

Dr. Gerhard Beyer

Sprechstunde für Senioren
Dr. Gerhard Beyer bietet im Familien-
zentrum am Schützenplatz Sprechstun-
den zu folgenden Terminen an:

07.04.2015 von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

20.04.2015 von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr

27.04.2015 von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Evtl. telefonische Termin-Vereinbarung 
unter 09568 8919450

REGIONALES

700 Jahre 
Neuhaus - Schierschnitz

In der Woche vom 8. bis 17. Mai 2015 
begeht unsere Nachbargemeinde Neu-
haus-Schierschnitz ihr 700-jähriges Ju-
biläum.

Programm:
Freitag, 08.05.2015 
Eröffnung der Festwoche, mit Festrede 
des Bürgermeisters und Grußworten im 
Festzelt
21:00 Uhr Heimatabend 
Moderation + Gesang Achim Mentzel 
Mitwirkende: Musikverein Neuhaus– 
Schierschnitz - Alpenecho Sonneberg – 
Trachtenverein „Schumlach“ - Jagdhorn-
bläser Meng.- Hämmern
Eintritt: Freiwillige Spende 
Samstag, 09.05.2015
09:00 Uhr 1.Classik Frühlingserwachen 
Motorrad Geländefahrt veranstaltet vom 
MC Isolator, die Strecke führt durch das 
Unterland; 
21:00 Uhr ANTENNE THÜRINGEN Dis-
ko-Party, Eintritt: 9,00 € 
Sonntag, 10.05.2015 
Kinder- u. Familientag
10:00 Uhr Musical „Hallo Himmel“ der 
Kirchgemeinde Neuhaus-Schierschnitz
ab 11:00 Uhr – 17:00 Uhr Spiel und Spaß 
für Kinder mit Torsten Donau, Hüpfburg, 
Bastelstraße, Kinderschminken, Clown, 
Zauberer, Spielstationen usw.
Teilnahmegebühr inkl. Gutscheinen 
Montag, 11.05.2015
20:00 Uhr Kabarettabend mit Uwe 
Steimle
Eintritt: 9,00 €
Dienstag, 12.05.2015  
20:00 Uhr Magische Nacht
Ein Abend für alle Sinne, Ihr Verstand 
wird nicht glauben was Ihre Augen sehen 
und Ihre Lachmuskeln kommen eben-
falls nicht zu kurz. Eintritt: 7,00 €
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Es ist nicht zu wenig Zeit, 
die wir haben, sondern es ist 

zu viel Zeit, die wir nicht 
nutzen.

Lucius Annaeus Seneca
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Mittwoch, 13.05.2015  

20:00 Uhr  Multimediaschau 700 Jahre 
Neuhaus in Bild und Ton, Eintritt: 7,00 €

Himmelfahrt, Donnerstag, 14.05.2015  

10:00 Uhr Gottesdienst im Festzelt

Am Nachmittag Unterhaltung im Festzelt 
mit „RICHMOND unplugged“+ „Oli“ 

Western- und Country-Music und Rocki-
ges handgemacht, maximal bis 20:00 
Uhr, Eintritt: 3,00 €

Freitag, 15.05.2015

21:00 Uhr die „Dorfrocker“ Sie begeis-
tern mit ihrer Musik Jung und Alt

Eintritt: 10,00 €

Samstag, 16.05.2015  

Vor- u. nachmittags Aktivitäten der Verei-
ne, Sportverein, Feuerwehrverein, Burg-
verein…

20:00 Uhr Konzert mit dem Orchester 
Holger Mück und als Stargast Wolfgang 
Schwalm, der „Wildecker Herzbube“

Eintritt: 8,00 €

Sonntag, 17.05.2015 

09:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche

14:00 Uhr Festumzug mit Motto „Ge-
schichte ab 1315 bis in die Gegenwart“, 
endet am Festzelt, - Festzeltbetrieb - 

19:00 – 22:00 Uhr „Hans im Glück“ Mu-
sik Show

Eintritt: Freiwillige Spende

22:00 Uhr Höhenfeuerwerk

Damit fi ndet die Festwoche ihren Ab-
schluss!

Für alle Veranstaltungen gibt es eine 
Dauerkarte zum Superpreis von 47,00 
Euro. Diese berechtigt zum Eintritt zu 
allen kostenpfl ichtigen Veranstaltungen 
im Festzelt.

An folgenden Stellen können Sie Karten 
erwerben:

in Neustadt b. Coburg
Fa. Zettl am Arnoldplatz

A. Meusel

Bürgermeister der Gemeinde Neuhaus-
Schierschnitz

Sie suchen kurzzeitige Unter-
stützung oder Abwechslung?

ZUSAMMEN LEBEN – Wohnen und 
Leben in Familien für ältere Men-
schen im Landkreis Coburg kann Ih-
nen helfen!

Seit Dezember 2013 gibt es im Land-
kreis Coburg das Projekt ZUSAMMEN 
LEBEN - eine neue alternative Wohn-
form im Alter. In dieser Wohnform neh-
men Familien, die ungenutzten Wohn-
raum haben, ältere Menschen, die nicht 
mehr alleine leben wollen oder können, 
bei sich auf und integrieren sie in ihr Fa-
milienleben. Dies ist auch nur an einzel-
nen Tagen möglich. 

Die Familie und auch der ältere Mensch 
werden hierbei von einem Fachdienst 
(Fachstelle für pfl egende Angehörige) 
von Beginn an begleitet. Der Fachdienst 
steht bei jeglichen Problemen unterstüt-
zend zur Seite. 

Ihre Angehörigen möchten Sie an ein-
zelnen Tagen oder Stunden gut versorgt 
wissen? Oder Sie wünschen sich etwas 
Abwechslung im Alltag? Es gibt in den 
Regionen Neustadt und Seßlach sozial 
engagierte Familien, die Sie hierbei ger-
ne unterstützen und sich mit aktivieren-
den Angeboten um Sie kümmern.
Sie können nach einem Krankenhaus-
aufenthalt noch nicht zurück in die ei-
gene Wohnung? Ein Ehepaar aus der 
Region Seßlach würde Sie für diese Zeit 
aufnehmen.
NEU:
Als weitere Möglichkeit im ZUSAMMEN 
LEBEN wird auch angeboten, dass Fa-
milien bei älteren Menschen für einen 
günstigen Mietpreis einziehen können. 
Auf diese Weise kann freistehender 
Wohnraum von älteren Menschen mit 
der Unterstützung von Familien im Alltag 
verbunden werden. Begleitet wird dies 
ebenfalls durch den Fachdienst (Fach-
stelle für pfl egende Angehörige), um ein 
gelungenes ZUSAMMEN LEBEN sicher-

zustellen. Bei Interesse an dieser Art 
des Wohnens können Sie sich ebenfalls 
gerne an uns wenden. In einem Ortsteil 
der Gemeinde Großheirath ist derzeit 
eine ältere Frau auf der Suche nach ei-
ner Mieterin, um sich sicherer zu fühlen, 
wenn jemand im Haus ist. Die Mieterin 
muss keine Pfl ege übernehmen. 
Wenn Sie sich für ein ZUSAMMEN LE-
BEN interessieren, helfen wir Ihnen 
gerne weiter:
Landratsamt Coburg
Daniel Göring  (Verwaltungsfachwirt)
09561 514 176
daniel.goering@landkreis-coburg.de
Fachstelle für pfl egende Angehörige
Kristin Herbst (Dipl.Soz.päd.FH)
09561 5126333
awo.treff.coburg@awo-ofr-mfr.de
Die Projektleiter sind immer auf der Su-
che nach weiteren Familien und älteren 
Menschen, die sich ein ZUSAMMEN LE-
BEN vorstellen können und freuen sich 
auf Sie!

Beratung und Unterstützung 
für pfl egebedürftige Menschen 

und ihre Angehörigen in Co-
burg Stadt und Land

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Pfl egestützpunkts Coburg beraten und 
unterstützen pfl egebedürftige Menschen 
und ihre Angehörigen zu allen Fragen 
rund um das Thema Pfl ege. Hierbei wird 
eng mit der Fachstelle für pfl egende An-
gehörige zusammengearbeitet. 

Der Pfl egestützpunkt Coburg informiert 
über die Möglichkeiten der Pfl ege in der 
eigenen Wohnung, hilft bei der Suche 
nach einem geeigneten Heimplatz und 
berät über die Beantragung von Versi-
cherungsleistungen und Sozialleistun-
gen und zu Finanzierungsfragen.

Auch bevor eine Pfl egebedürftigkeit 
festgestellt wird, informieren die Bera-
terinnen und Berater der Kranken- und 
Pfl egekassen sowie der Stadt und des 
Landkreises darüber, welche Hilfemög-
lichkeiten es für Betroffene gibt, wenn 
die eigene Haushaltsführung nicht mehr 
möglich ist, welche SeniorInnen-Betreu-
ungs- und Begleitdienste in der Stadt 
und im Landkreis Coburg tätig sind und 
welche sonstigen Unterstützungsmög-
lichkeiten es für Betroffene gibt.

©
 R

ob
er

t K
ne

sc
hk

e 
- F

ot
ol

ia
.c

om

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

 116 117



7AUSGABE 105 • 04|2015

04 |15ENGAGIERT FÜR NEUSTADT 

 

 
Tel.:  0951 57624 
Mail: sekretariat@abendgymnasium-bamberg.de 
www.abendgymnasium-bamberg.de 

Warum nicht jetzt?  

        mein Abitur ! 
      Berufsbegleitend im 
      Abendunterricht! 
 

 

Tel.:  0951 57624
Mail: sekretariat@abendgymnasium
www.abendgymnasium

Warum nicht jetzt?

        
      Berufsbegleitend im
      Abendunterricht!

Die Beratung erfolgt kostenlos und un-
abhängig von der Krankenkassenzuge-
hörigkeit oder dem Bezug von Sozialleis-
tungen, auch für Privatversicherte und 
Nichtversicherte.
Neben allgemeinen Auskünften fi ndet 
im Pfl egestützpunkt auch eine individu-
elle und umfassende Pfl egeberatung 
statt. Hierbei unterstützen die Beraterin-
nen und Berater Hilfesuchende bei der 
Koordination einzelner Schritte, wenn 
erforderlich auch über einen längeren 
Zeitraum.
Der Pfl egestützpunkt wird gemeinsam 
von den gesetzlichen Kranken- und Pfl e-
gekassen sowie der Stadt Coburg und 
dem Landkreis Coburg betrieben und 
fi nanziert. 
Die Pfl egestützpunkte arbeiten eng mit 
anderen Einrichtungen, Diensten und 
Dienststellen zusammen. 
Die Schweigepfl icht und Diskretion wird 
gewährt. 
Der Pfl egestützpunkt Coburg ist im 
Bürglaßschlösschen, Oberer Bürglaß 1 
in Coburg zu fi nden. 
Die MitarbeiterInnen sind in der Regel 
zu folgenden Zeiten für Beratungsge-
spräche oder Terminvereinbarungen 
unter Tel. 09561 89-2550 bzw. 89-2551 
erreichbar:
Montag bis Mittwoch: 09:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag:       11:00 - 16:00 Uhr
und Freitag:       09:00 - 12:00 Uhr

Außerdem fi nden  immer montags von 
14:00 bis 15:00 Uhr Außensprechstun-
den des Pfl egestützpunktes Coburg in 
folgenden Gemeinden statt:
Jeden ersten Montag im Monat im Bür-
gerzentrum Sonnefeld, Martin-Luther-
Str. 8.
Jeden zweiten Montag im Monat in Neu-
stadt bei Coburg im Familienzentrum, 
Schützenplatz 1.
Jeden dritten Montag im Monat im Rat-
haus in Seßlach, Marktplatz 98.
Jeden vierten Montag im Monat im Mehr-
generationenhaus AWO Treff in Bad Ro-
dach, Kirchgasse 4.
Um ausreichend Zeit für die Beratungen 
einplanen zu können, bitten auch hier die 
Mitarbeiter um eine Terminvereinbarung. 
Sie möchten den Pfl egestützpunkt per 
Email erreichen? 
Pfl egestuetzpunkt@coburg.de
Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.coburg.de/pfl ege 

2015 von Forstminister zum 
„Aktionsjahr Waldnaturschutz“ 

ausgerufen
Der Bereich Forsten am Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) 
Coburg möchte das Aktionsjahr Waldna-
turschutz nutzen, um der Öffentlichkeit 
zu zeigen, was die Waldbesitzer in den 
Landkreisen Lichtenfels und Coburg be-
reits heute für den Erhalt der Artenvielfalt 
in unseren Wäldern leisten. Die einzel-
nen Veranstaltungstermine werden ab 
ca. Ende April dieses Jahres auf der 
Homepage des Amtes http://www.aelf-
co.bayern.de zu fi nden sein. Vertiefende 
Unterlagen zum Naturschutz in unseren 
Wäldern können beim AELF Coburg, Be-
reich Forsten, Kronacher Str. 23, 96215 
Lichtenfels angefordert werden.

Norbert Wimmer

Natura 2000-Gebietsbetreuer

Coburger Frauen
Die Seite www.coburgerfrauen.de will 
mit verschiedenen Artikeln das Können, 
die Vielfältigkeit, den Mut von Frauen - 
aus Coburg und anderswo - aufzeigen.

In diesem Rahmen wird am Karfreitag, 
dem 3. April 2015  ab 14.00 Uhr ein Spa-

ziergang durch Coburgs Innenstadt mit 
Informationen über Coburger Frauen 
einst und jetzt stattfi nden.

Startpunkt ist am Haupteingang des 
Landestheaters.

Spenden werden erbeten.

Irene Elisabeth Krempel

GEWINNSPIEL

Wer bis zum 10. April die Rätselfrage rich-
tig beantwortet, kann je zwei von sechs 
Eintrittskarten für das Bademehr Famili-
enbad gewinnen. Wir bedanken uns für 
die freundliche Unterstützung bei der 
Bäder GmbH Neustadt.

Lösung und Absendeadresse auf eine 
Postkarte schreiben und an die 
Stadtverwaltung Neustadt
Bereich Kultur, Sport,  Tourismus
Georg-Langbein-Straße 1, 
96465 Neustadt, schicken oder eine 
Mail mit Lösung und Postanschrift an 
rathaus@neustadt-bei-coburg.de senden. 
Die Gewinner werden anschließend aus-
gelost und benachrichtigt, der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. 

Viel Glück!

Emil Herold war Heimatdichter

Gewonnen haben Herr Markus Frank,  
Frau Ellen Müller und Herr Peter Krausa 
aus Neustadt. 

Herzlichen Glückwunsch! 

Wer weiß es?

Wann fi ndet dieses Jahr das Puppen-
festival statt?
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TERMINE IM APRIL

bis
16.04.

Ausstellung Aquarelle von 
Frau Eva Lieb

Frau Lieb, Stadt Neustadt
bis
30.04.

Sonderausstellung
„Gehütete Schätze”

Museum der Deutschen Spielzeugindustrie
02.04. Sprechstunde des Blauen Kreuzes 14:00 Uhr

Familienzentrum, bis 17:00 Uhr
03.04. Karfreitagsvesper mit 

Markus Heunisch - Orgel
17:00 Uhr

Stadtkirche St. Georg, Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Neustadt

04.04. Bauernmarkt 08:00 Uhr
Marktplatz, Stadt Neustadt, bis 12:00 Uhr

06.04. Wanderung 
„Durch die Mitwitzer Wustungen“

DAV Sektion Neustadt, Infos: Ramona Matzke, 
Tel. 09568 1553, www.alpenverein-neustadt.de

07.04. Seniorensprechstunde 14:00 Uhr
Familienzentrum am Schützenplatz, Dr. Beyer

08.04. Seniorenwanderung
DAV Sektion Neustadt, Infos: Ramona Matzke, 
Tel. 09568 1553, www.alpenverein-neustadt.de
Anmeldung bis 01.04.

11.04. Flohmarkt
Marktplatz, Kai-Uwe Freyer

14.04. Monatsmarkt 08:00 Uhr
Marktplatz, Stadt Neustadt, bis 17:00 Uhr

18.04. Frauenfrühstück 
„Was Familien stark macht“

09:00 Uhr

Kirchengemeindehaus Schillerstraße, 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sankt Georg, 
Fr. Angelika Wiederanders

18.04. Rama Dama
Im gesamten Stadtgebiet, Stadt Neustadt

18.04. Kinder.Kreativ.Werkstatt 14:00 Uhr
Museum der Deutschen Spielzeugindustrie

19.04. Frühjahrsbesichtigung der Galerie 13 13:00 Uhr
Patzschkestr. 13, Neustadt, Ralf Vieweg, bis 18:00 Uhr

VERANSTALTUNGSKALENDER

03.04. Arndt Feustel
Coburger Str. 45, 96476 Bad Rodach
Tel.: 09564 1332

04./05.04. Dr. Hans-Jochen Ficker-Dietz
Sonneberger Str. 54, 96237 Ebersdorf
Tel.: 09562 4222

06.04. Dr. Horst Fischer
Bürgerplatz 2, 96472 Rödental
Tel.: 09563 309495

11./12.04. Arndt Feustel
Coburger Str. 45, 96476 Bad Rodach
Tel.: 09564 1332

18./19.04. Dr. Hans-Jochen Ficker-Dietz
Sonneberger Str. 54, 96237 Ebersdorf
Tel.: 09562 4222

25./26.04. Dr. Horst Fischer
Bürgerplatz 2, 96472 Rödental
Tel.: 09563 309495

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

Impressum
Stadt Neustadt bei Coburg, Georg - Langbein - Str. 1, 96465 Neustadt bei Coburg, Telefon: 09568 81 - 111, www.neustadt-bei-coburg.de
Verantwortlich im Sinne des Presserechts: Ulrich Wolf, E- Mail: ulrich.wolf @ neustadt - bei - coburg.de
Satz und Druck: Druckerei Nötzold, Fotos, soweit nicht anders gekennzeichnet: Stadt Neustadt

Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.notdienst-zahn.de

19.04. Wanderung 
„Rund um die Bleßberghöhle“

DAV Sektion Neustadt, Infos: Ramona Matzke, 
Tel. 09568 1553, www.alpenverein-neustadt.de

20.04. Seniorensprechstunde 15:00 Uhr
Familienzentrum am Schützenplatz, Dr. Beyer

25.04. Stadtmeisterschaften Kampfsport 10:00 Uhr
MZH Heubischer Straße, FC Pro-Gesundheit

25.04. Vogelstimmenwanderung 07:00 Uhr
Grüntal, Landesbund für Vogelschutz

25.04. Wanderung 
„Kirchehrenbach-Walberla“

DAV Sektion Neustadt, Infos: Ramona Matzke, 
Tel. 09568 1553, www.alpenverein-neustadt.de
Anmeldung bis 18.04.

27.04. Seniorensprechstunde 15:00 Uhr
Familienzentrum am Schützenplatz, Dr. Beyer


